Handbuch Theologie und populärer Film : Band 1 (ADE 103)
Indem Spielfilme existenzielle Probleme aufwerfen, Schuld und Sühne, die Schrecken des irdischen Lebens und die Sehnsucht nach Erlösung thematisieren, rücken unweigerlich anthropologische und religiöse Fragen in den Mittelpunkt populärer Medienkultur, die jeden angehen. Die Autoren des vorliegenden Bandes  analysieren die seit Ende der Siebziger Jahre zum Kulturgut gewordenen Kassenschlager darum auf ihre religiösen Gehalte hin und erklären, warum diese Filme mit ihren religiösen Symbolen und Inhalten beim Publikum so beliebt sind. In zwanzig Beiträgen sowie einem grundlegenden Einleitungsaufsatz zur Dramaturgie des populären Films decken die Autoren Verbindungen auf, gehen den Spuren des Religiösen im Mainstream-Kino nach und präsentieren originelle und erhellende Zugänge anhand folgender Gliederungspunkte: Genre (Fantasy, Horror, Krieg, Liebe, Science Fiction), religiöse Figuren im Film (Erlöser, Engel, Teufel, Märtyrer, Priester), Regisseure (Spielberg, Woo, den Wachowskis, Weir, Fincher) und Themen (Körper, Selbstentfremdung, virtuelle Realität, künstliche Intelligenz, Tod). 

Handbuch Theologie und populärer Film : Band 2 (ADE 104)
Hollywood scheint die Religion wiederentdeckt zu haben. In vielen populären Hollywoodfilmen kommen in offener oder auch in versteckter Form immer wieder religiöse Motive vor. Indem Spielfilme existentielle Probleme aufwerfen, Schuld und Sühne, die Schrecken des irdischen Lebens und die Sehnsucht nach Erlösung thematisieren, rücken unweigerlich anthropologische und religiöse Fragen in den Mittelpunkt populärer Medienkultur, die jeden angehen. 

Die Autoren des vorliegenden Bandes analysieren die seit Ende der Siebziger Jahre zum Kulturgut gewordenen Kassenschlager auf ihre religiösen Gehalte hin und erklären, warum diese Filme mit ihren religiösen Symbolen und Inhalten beim Publikum so beliebt sind. 

Der 2. Band unterteilt sich wie folgt, in Genres (Western, Comicverfilmungen, Musical, Sportfilm, Komödie), Regisseure (Kubrick, Scott, del Toro, Besson, Raimi), religiöse Figuren (König, Kind, Reformator, Superheld, der protestantische Pfarrer und seine Familie) und Motive (Familie, Schuld und Sühne, Apokalypse, Auferstehung, Passion). Neu ist im 2. Band eine Anleitung zum Einsatz populärer Filme in den schulischen Unterricht. Der umfangreiche Serviceteil enthält Literaturhinweise, eine Filmografie, weiterführende Internetadressen und ein ausführliches Register zu beiden Bänden.
Übrigens...

Bei Fragen oder Bestellungen erreichen Sie mich unter der Telefonnummer 0711/2227644 oder per Mail Kerstin.Thoma@evmedienhaus.de
In den letzten Monaten wurden folgende Themen behandelt:

Nov 2009: 
Von Tintenherzen, Slumdog Millionären und Wolken : Neue Filmbücher

Jan/Feb 2010: 
Die Vielfalt der MedienWelt : Neuanschaffungen zum Thema
März 2010: 
Von Twitter, Handy und Filmen : Neuanschaffungen 
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AT & NT auf DVD: 

Neuanschaffungen Zu Theologie Und Film
	Thema des Monats


Was ist das?

Die Bibliothek der Evangelischen Medienzentrale präsentiert hier im ein- bis zweimonatlichen Rhythmus entweder ausgewählte Neuwerbungen oder Bücherzusammenstellungen zu einem ausgewählten Thema. Im Verleihbereich des Ökumenischen Medienladens werden die Bücher dann gesondert präsentiert.

Für wen ist es geeignet?

Durch die Vielfalt der Themen werden die unterschiedlichsten Zielgruppen, vom Kindergarten bis zur Seniorenarbeit angesprochen.

Neben Themen, die für den Religions- oder Konfirmationsunterricht relevant sind, gibt es auch für die Arbeit in Kindergarten oder Gemeinde interessante Monatsthemen.

Wie erfahre von den neuen Themen?

Zum einen durch die Präsentation vor Ort, dann wird für jedes Thema ein Faltblatt zum Mitnehmen erstellt, das auch telefonisch unter der Telefonnummer 0711/2227644 bestellt oder im Internet unter http://www.evmedienhaus.de/medien-paedagogik/bibliothek.html
herunter geladen werden kann.

	April/Mai 2010


AT & NT auf DVD: 

Neuanschaffungen zu Theologie und Film

Hans Martin Dober: Film-Predigten (KE 98)
Der Autor nimmt den Leser anhand populärer Kinofilme mit auf die Reise in andere Länder, andere Zeiten, andere Milieus und Lebenssituationen. Durch die Predigten dazu eröffnet er 15 neue Zugänge zur Botschaft des Evangeliums. Die vom Autor ausgewählten Filme dienen als Anregung für eine Predigt der neuen Art. Anhand von bekannten Filmen enthält das Buch Predigtbeispiele, die für die unterschiedlichsten Gemeinden interessant sind. 

Die Predigten schlagen eine Brücke zwischen den Themen der Filme und der Glaubens wie Versuchung, Liebe, Gewissen oder Bruderliebe. Die Gottesdienste sind in der Reihe des Kirchenjahres sortiert, am Wochenspruch orientiert und halten Vorschläge zur weiteren Lektüre bereit. Ein abschließender Essay entwickelt Grundzüge zu einer Theorie dieser Predigtform. Folgende Filme werden im Buch behandelt: Erleuchtung garantiert, Erbsen auf halbsechs, Vaya con Dios, Wie im Himmel, Weites Land, Cast away, Les Miserables, Die letzten Tage der Sophie Scholl, Good Will Hunting, Der Zirkus, A beautiful mind, Philadelphia, Der Schatz der Sierra Madre, Comedian Harmonists, Das Beste kommt zum Schluss.

Michael Schramm: Der unterhaltsame Gott : Theologie populärer Filme (ADE 102)
Die Filmindustrie »ist nur religiös, wenn sie einen Markt dafür sieht. Die produziert nur die Kekse, die auch gegessen werden«, sagt der Regisseur Paul Verhoeven. Auch Gott und Religion sind solche Kekse. In Kinofilmen werden diejenigen Geschichten erzählt, die uns interessieren und die daher auch in der Lage sind, Kasse zu machen. Wenn in Unterhaltungsfilmen also Religiöses thematisiert wird, dann kann man darauf zählen, dass es sich um Fragen handelt, die die Leute interessant finden. Gerade in der nüchternen Welt der 

	Thema des Monats


modernen Gesellschaft, die von Geld und Technik bestimmt wird, wächst bei vielen Zeitgenossen offenbar eine Sehnsucht nach einem "Dahinter", erwachen Fragen nach den Geheimnissen des Universums, die größer sind als wir, Fragen nach Gott. Die "Theologie", die in populären Unterhaltungsfilmen aufgeworfen wird, hat dabei den unschätzbaren Vorteil, dass Gott hier auf unterhaltsame und verständliche Weise präsentiert wird. Das Buch nimmt daher die kurzweilige Welt der Unterhaltungsfilme zum Ausgangspunkt. 



Marianne Skarics: Popularkino als Ersatzkirche? : Das Erfolgsprinzip aktueller Blockbuster (ADE 105)
Die Autorin untersucht aktuelle Blockbuster-Filme, um zu allgemeingültigen Erfolgskriterien für Popularfilme zu gelangen. Dabei wird aufgezeigt, daß Blockbuster unsere Sehnsüchte, Wünsche und Ängste unter Zuhilfenahme mythisch-symbolischer Gestaltungselemente beantworten. Zudem fungieren die erfolgreichsten Filme als Substitut, indem sie unauffällig und sehr geschickt Funktionen traditioneller Religionen übernehmen. Sie etablieren ein eigenes Glaubenssystem und weisen in der Inszenierung religiöser Symbolwelten eine Kompetenz auf, die an den angestammten Orten der Religions-Inszenierung oft fehlt. Die Autorin untersucht dafür die folgenden Filme genauer: Titanic, Terminator 2, Cast away - Verschollen und König der Löwen.
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